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Göttingen. Die BG Göttingen

möchte das Jahr 2017 in der Bas-

ketball-Bundesliga unbedingt mit

einem positiven Erlebnis ab-

schließen und ihre Niederlagense-

rie beenden. Die Veilchen gastiert

zum letzten Spiel des Jahres heu-

tigen Samstag ab 18 Uhr bei den

Oettinger Rockets in der Messe-

halle Erfurt. Derzeit belegt das

Team von Rockets-Trainer Ivan

Pavic den 16. Platz in der BBL-Ta-

belle und reiht sich mit nur einem

Sieg weniger knapp hinter den

Veilchen ein.

Die Erfurter erzielen im Schnitt

die wenigsten Punkte aller BBL-

Teams (rund 73 pro Partie), treffen

allerdings hochprozentig von jen-

seits der Dreier-Linie. Nur Sci-

ence City Jena und die Gießen

46ers erzielen mehr Distanzwürfe.

Zudem kommen die Hausherren

mit viel Rückenwind in die Partie:

Am zweiten Weihnachtsfeiertag

fuhren sie beim 85:77 gegen den

Favoriten s.Oliver Würzburg den

ersten Sieg vor heimischer Kulisse

ein.

Ausgeglichen besetzter Gegner

Für die Göttinger wird es also bei

selbstbewussten Rockets alles an-

dere als einfach. Die Erfurter sind

ein ausgeglichenes Team. Gegen

Würzburg punkteten gleich fünf

Spieler zweistellig: Retin Obaso-

han (18), Andreas Obst (15), Ekene

Ibekwe (11), Daniel Schmidt und

Sava Lesic (je 10). Der belgische

Guard Obasohan ist der effektivs-

te Spieler der Thüringer, er erzielt

im Schnitt 14,1 Punkte pro Partie

und holt 4,8 Rebounds.

„Obasohan ist einer der phy-

sischsten Guards in der Liga“,

sagt Roijakkers. Auf zweistellige

Punkteausbeuten kommen zudem

der deutsche Guard Obst (11,4) so-

wie US-Center Ibekwe (11,3), der

auch bester Rebounder (6,3) des

Teams ist. „Erfurt hat zudem vie-

le junge deutsche Spieler, die ta-

lentiert sind“, so Roijakkers.

Trotz der Niederlagenserie

können sich die Veilchen in Erfurt

auf die Unterstützung ihrer Fans

verlassen. Kurz nach Weihnach-

ten verzeichnete der Fanclub Veil-

chen-Power schon rund 100 An-

meldungen für die Auswärtsfahrt.

Auch an der Abendkasse gibt es

noch Karten – die Veilchen-Fans

sitzen in Block R.

Basketball: Göttingen
spielt heute in Erfurt.

Veilchen
gastieren bei
den Rockets

Johan Roijakkers, Göttinger Trainer,
über den Aufbauspieler der Rockets

„Obasohan ist einer der phy-
sischsten Guards in der Liga.“

Badenhausen. Jede Menge Betrieb

herrschte am zweiten Tag des Hal-

lenspektakels des VfR Osterode in

der Sporthalle Am Johannisborn

in Badenhausen. Sowohl beim E-

wie auch beim D-Jugendturnier

kämpfte ein großes Teilnehmer-

feld um die Siegerpokale.

Beim KKT-Cup der D-Jugend

gab es nicht nur sehr guten Fuß-

ball zu sehen, es war auch bis zur

letzten Sekunde spannend. Am

Ende sicherte sich der 1. SC Göt-

tingen 05 durch einen 2:1-Sieg ge-

gen Eintracht Braunschweig den

ersten Platz. Im Finale boten bei-

de einen Kampf auf Augenhöhe,

bei dem neben starken Spielzügen

auch der Einsatz stimmte. Bei der

Siegerehrung konnten die Göttin-

ger zudem den Preis für den bes-

ten Spieler in Empfang nehmen.

Deniz Gürcan überzeugte die Jury

mit seiner Leistung. Den besten

Keeper stellte Tuspo Petershütte

mit Mika Grete.

15 Teams am Start

Die 15 Teilnehmer des Turniers

wurden in vier Gruppen eingeteilt.

Im Eröffnungsspiel setzte Braun-

schweig mit einem 11:0-Sieg gegen

den SV Rotenberg II gleich eine

Duftmarke. Aber auch die ande-

ren Teams, denen Siegchancen

einräumt wurden, wie JFV Eichs-

feld, Tuspo Petershütte, SV Ro-

tenberg I und 1. SC Göttingen 05,

gaben sich kaum eine Blöße. So

zogen die erwarteten Mannschaf-

ten ins Viertelfinale ein, zur Freu-

de des Ausrichters schaffte dies

auch der eigene Nachwuchs.

Im Viertelfinale war für die

VfR-Kicker der JFV Eichsfeld

aber beim 0:9 nicht nur eine Num-

mer zu groß. Eintracht Braun-

schweig konnte sich gegen gut

spielende Rotenberger 4:0 durch-

setzen. Der FC Westharz zog mit

einem 2:0 über die JSG Höhbern-

see ins Halbfinale ein. Den letzten

Platz sicherte sich nach einer tol-

len Partie die 05er, sie rangen Pe-

tershütte 3:1 nieder.

Im Halbfinale lieferten sich der

JFV Eichsfeld und Eintracht

Braunschweig einen wahren Kri-

mi. Nach einem 3:3 setzten sich

die Löwen im Neunmeterschießen

durch. Im zweiten Halbfinale

steckte der FC Westharz gegen die

überlegenden 05er nie auf, konnte

aber die 2:5-Niederlage nicht ver-

hindern. Auch im kleinen kämpfte

der FC Westharz vorbildlich,

musste sich dem JFV Eichsfeld

nach einem 1:1 jedoch im Neunme-

terschießen beugen.

E-Jugend macht den Auftakt

Gestartet war der zweite Tag mit

dem Sparkassen-Cup der E-Ju-

nioren, gespielt wurde in drei

Gruppen mit je vier Teams. Die

drei Sieger und der beste Zweite

qualifizierten sich für die Halbfi-

nals. In der Gruppe A bestimmte

SC Union Salzgitter das Gesche-

hen, in Gruppe B setzte sich Tu-

spo Petershütte II ebenfalls mit

drei Siegen durch, sechs Punkte

reichten zudem dem VfR-Nach-

wuchs zum Weiterkommen. In

Gruppe behielt die JSG Auetal die

Oberhand.

Im Halbfinale war für die Oste-

roder beim 0:7 gegen Salzgitter je-

doch Schluss, mit einem 7:2 gegen

Petershütte sicherten sich die Ro-

ten im Derby aber Rang drei. Zu-

dem wurde Ihan Sino als bester

Keeper ausgezeichnet. Die Pe-

tershütter waren zuvor im Halbfi-

nale Auetal mit 2:5 unterlegen.

Im großen Finale war Salzgitter

für Auetal zu stark, nach zehn Mi-

nuten hieß es 4:2. Als bester Spie-

ler wurde Julius Teuber vom Tur-

niersieger ausgezeichnet. rk

Fußball: 1. SC 05 gewinnt Turnier der D-Jugend beim VfR-Hallenspektakel. Bei der E-Jugend siegt Salzgitter.

Göttinger Nachwuchs holt den Cup

Der 1. SC Göttingen 05 (gelb, hier gegen Petershütte), holten sich den ersten Platz bei den D-Junioren. Foto: Robert Koch

Die Teilnehmer des E-Jugend-Turniers. Foto: VfR Osterode

Nordhausen. Am Freitag, 12. Janu-

ar, richtet der FSV Wacker 90

Nordhausen wieder sein traditio-

nelles Hallenfußball-Turnier in

der Nordhäuser Wiedigsburghalle

aus, zum zweiten Mal wird dabei

um den Rollfinke-Cup gespielt.

An den Start gegen neben dem

Gastgeber aus der Regionalliga

Nordost, auch die U21-Mann-

schaft des FC Dukla Prag, der FC

Eintracht Northeim (Oberliga),

der FC International Leipzig

(Oberliga), der VFC Plauen

(Oberliga) sowie die SpVgg Bay-

reuth (Regionalliga Bayern).

Zu Beginn der Veranstaltung,

die Sportreporter-Legende Wer-

ner Hansch moderiert, wird es ein

Einladungsspiel zwischen Wa-

cker-Legenden und einem Spon-

sorenteam geben. Danach wird

das Hauptturnier im Modus Je-

der-gegen-Jeden gespielt.

Das Wochenende Mitte Januar

hält noch mehr bereit. Am Sams-

tag fliegen in der Ballspielhalle die

Fäuste in der Box-Bundesliga, am

Sonntag treffen die Handballerin-

nen des Thüringer HC im DHB-

Pokalspiel auf Bietigheim. rk

Wacker hat sich
starke Gäste
eingeladen

Fußball

Kombitickets für alle drei Events im
Ticketshop Thüringen und in der
Stadtinformation Nordhausen.
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Timmendorfer Strand. Am Ende

blieben nur leere Blicke und ge-

senkte Köpfe. Trotz einer kämp-

ferisch überzeugenden Vorstel-

lung mussten sich die Harzer

Falken zum Abschluss der Haupt-

runde beim EHC Timmendorfer

Strand geschlagen geben. Patrick

Saggau hatte 83 Sekunden vor

Schluss die Braunlager ins Mark

getroffen, die so im Kellerduell

mit 3:4 (2:2, 1:0, 0:2) unterlagen.

Vor rund 900 Zuschauern, da-

runter etliche Harzer Fans, muss-

ten die Gäste zunächst wieder ein-

mal einem frühen Rückstand

hinterherlaufen. Zunächst trafen

die Schleswig-Holsteiner genau

mit Ablauf einer Strafe (3.), dann

schlug Cedric Montminy in Unter-

zahl zu (4.). Doch die Braunlager

zeigten Moral. Tim Lucca Krüger

verkürzte (8.), keine 60 Sekunden

später vollendete Patrik Franz ein

Solo über die gesamte Eisfläche

mit dem 2:2 (9.). Kurz darauf war

sogar die Führung möglich, doch

das Torgestänge war im Weg.

Korff pariert, Krüger trifft

Im zweiten Abschnitt übernah-

men die Timmendorfer das Kom-

mando, immer wieder aber fasste

Dennis Korff zwischen den Harzer

Pfosten beherzt zu. Als dann Krü-

ger sogar die erstmalige Führung

besorgte, stieg die Hoffnung auf

einen Sieg (33.).

Die Gastgeber aber gaben sich

nicht geschlagen. Die einzige Un-

sicherheit von Korff nutzte Daniel

Lupzig im Schlussabschnitt zum

3:3 (48.). Kurios wurde es fünf Mi-

nuten vor dem Ende. Eine Scheibe

der Umrandung war gebrochen,

die längere Pause nutzten beide

Fanlager zu einer Polonaise durch

die Halle.

Saggau staubt ab

Als das Spiel wieder lief und vieles

auf die Overtime hindeutete, folg-

te doch noch der Fangschlag. Zu-

nächst parierte Korff glänzend,

doch den Abpraller versenkte

Saggau eiskalt.

Schon am heutigen Samstag

haben die Falken aber die Chance

zur Revanche. Im ersten Spiel der

Qualifikationsrunde treffen die

Harzer erneut auf die Schleswig-

Holsteiner. Spielbeginn im Braun-

lager Wurmbergstadion ist um 20

Uhr. Für die Hausherren ist ein

Sieg fast schon Pflicht, wollen sie

sich Chancen erhalten, die rote

Laterne doch noch einmal an die

Beach Boys abzugeben. rk

Eishockey: Braunlager verlieren in Timmendorf 3:4. Heute Abend steigt das Rückspiel.

Falken fehlen an der Ostsee 83 Sekunden

Die Falken (rot) unterlagen auch in Timmendorf.  Foto: Robert Koch
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Tore: 1:0 Kunz (Saggau, Gul-
da) 5-4 2:21, 2:0 Montminy
4-5 3:32, 2:1 Krüger (Pipp,
Hendrikx) 7:32, 2:2 Franz
8:27, 2:3 Krüger (Zerbst, Hen-
drikx) 32:29, 3:3 Lupzig
(Clairmont, Montminy)
47:45, 4:3 Saggau 58:37

Strafen: EHC Timmendorfer
Strand 8 – Harzer Falken 2
Zuschauer: 869

STATISTIK

EISHOCKEY 

Oberliga Nord
Saale Bulls Halle - Moskitos Essen 3:2
Füchse Duisburg - Icefighters Leipzig 5:2
ECC Preussen Berlin - Rostock Piranhas 3:1
Tilburg Trappers - Herner EV 7:4
Hannover Indians - Crocodiles Hamburg 5:2
Black Dragons Erfurt - Hannover Scorpions 3:5
EHC Timmendorfer Strand - EC Harzer Falken 4:3

1. Tilburg Trappers 26 119:59 62

2. Icefighters Leipzig 26 115:67 59

3. Füchse Duisburg 26 115:69 56

4. Hannover Scorpions 26 115:72 52

5. Moskitos Essen 26 111:69 49

6. Hannover Indians 26 99:74 49

7. Saale Bulls Halle 26 84:66 46

8. Herner EV 26 117:93 44

9. Crocodiles Hamburg 26 78:94 28

 10. Black Dragons Erfurt 26 83:118 27

 11. ECC Preussen Berlin 26 62:107 26

 12. Rostock Piranhas 26 67:96 25

 13. EHC Timmendorfer Strand  26 61:153 15

 14. EC Harzer Falken 26 50:139 8
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